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Rene Krüger ist Bezirksköni
Andacht in der Pfarrkirche St.
Jakobus der Ältere, zelebriert
von Bezirkspräses Diakon Wolf
gang Kader, der seit diesem
Jahr auch Brudermeister der
Adendorfer Schützenbruder
schaft ist. Gemeinsam ging es
dann zum Schützenheim, wo
Bezirksbundesmeister Hans-
Peter Metternich rund 150
Schützenbrüder und -Schwes
tern begrüßte. Nun begann für
die amtierenden Majestäten der
einzelnen Bruderschaften der
wichtigste Teil des Tages, der
Kampf um die jeweilige Bezirks-

Bezirksbundesmeister zurück,
um sie anschließend den neuen
Würdenträgern überreichen zu
können. Die Ehrungen übernah
men Bezirksschießmeister Rolf
Mahlberg und sein Stellvertreter
Andreas Schwarz zusammen
mit den Bürgermeistern Stefan
Raetz aus Rheinbach und Bert
Spilles aus Meckenheim sowie
Vizebürgermeister Claus We-
hage (Rheinbach), die es sich
ebenso wie Dechant Dr. Rein
hold Malcherek nicht hatten
nehmen lassen, dem Fest bei
zuwohnen. Für die Jugendwett-

Glückwunsch! Bezirksbrudermeister Hans-Peter Metternich (^gratu
liert dem neuen Bezirkskönig Rene Krüger. (Foto: Böschemeyer)

MECKENHEIM-ALTENDORF.
Neuer Bezirkskönig im Bezirk
Voreifel wurde ein sichtlich stol
zer Rene Krüger aus der Bru
derschaft Adendorf. Beim Be
zirksschützenfest in Altendorf-
Ersdorfzielte er mit 26 Ringen
etwas besser als seine vier
Mitbewerber, zusammen mit
seiner Frau Sandra wird er für
ein Jahr den Bezirk repräsen
tieren. Den Titel der Bezirkslie-
sel sicherte sich Vera Mahlberg
aus der Bruderschaft Rhein
bach. Kevin Berndt aus Rhein
bach wurde neuer Bezirksprinz,
und beim Wettstreit um den
Titel des Bezirksschülerprinzen
setzte sich Justine Kerzmann
aus Adendorf gegen ihre Kon
kurrenten durch. Neuer Bezirks-
bambiniprinz ist Benjamin
Schlitzer aus Adendorf.
Bei typischem Herbstwetter
feierten die Schützen des Be
zirksverbandes Voreifel am Wo
chenende ihr Bezirksschützen
fest. Ausrichter war turnusge
mäß die St. Sebastianus
Schützenbruderschaft Ersdorf-
Altendorf. AmSamstag und
Sonntag trafen sich die Schüt
zen der beteiligten Bruderschaf
ten aus Adendorf, Ersdorf/Al-
tendorf, Oberdrees, Rheinbach,
Villip und Wormersdorf, um die
neuen Bezirksmajestäten und
die besten Einzelschützen und
Mannschaften aus ihren Reihen
zu ermitteln.

DerSamstag stand dabei ganz
im Zeichen der Mannschafts
wettbewerbe. Für die Kinder
hatten die Ersdorf-Altendorfer
Schützen um Brudermeister
Christian Klein unter anderem
eine Hüpfburg, einen Tischki
cker, Eisstockschießen und Do
senwerfen aufgebaut. Die Er
wachsenen vergnügten sich
derweil beim Nageln oder nah
men mit Begeisterung am Bin-
go-Spiel teil, bei dem es zahl
reiche Preise zu gewinnen gab.
Der Sonntag begann mit einer

kette. Die Könige mussten al
lerdings nach Villiprott auswei
chen, weil die Gastgeber nicht
über eine 50-Meter-Kleinkali-
ber-Schießanlage verfügen. Alle
anderen trugen ihre Wettbewer
be mit dem Luftgewehraus,
teils freihändig und teils aufge
legt, während die Bambini mit
dem Lasergewehr erste Erfah
rungen sammelten.
Kurz vorder Siegerehrung ga
ben die scheidenden Majestäten
die Insignien ihrer Ämter an den

bewerbehatte Bezirksjung-
schützenmeister Hendrik Beer
zusammen mit seiner Stellver
treterin Kathrin Merzenich die
Verantwortung übernommen.

Noch bis in den Abend feierten
die neuen Majestäten Freunden
und Gästen. Sie haben beim
Bundesfest im kommenden
Jahr 2017 in Heinsberg und
beim Diözesanjungschützentag
2017 in Gymnich die Chance,
weitere Titel zu erringen, (jst)


